
Eine Veranstaltung des Instituts für Deutschlandforschung der Ruhr-Universität 
Bochum in Kooperation mit der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

Eine Veranstaltungsfolge 
zur deutschen Kultur im Kalten Krieg 
zu Ehren von Paul Gerhard Klussmann

Blick – Wechsel: 
Künstler und Intellektuelle 
zwischen Ost und West

Seit Brechts und anderer Ent-
scheidung für eines der beiden 
Deutschlands als neuen Wir-
kungskreis, standen Hunderte 
von Künstlern und Intellek-
tuellen vor dieser Alternative. 
Manche wechselten mehr-
mals die Seiten, anderen blieb 
kein Spielraum, und sie wur-
den aus der DDR vertrieben. 
Für alle gilt indes: Die damit 
verbundenen „Blick – Wechsel“ 
prägten ihr Werk, ihre künstle-
rischen Wirkungsmöglichkei-
ten und Arbeitsperspektiven, 
wie eine Fülle literarischer 
und autobiographischer Zeug-
nisse belegt. Eine kritische 
Aufarbeitung dieser Lebens-
geschichten gibt neue Impul-
se zur Bewertung der DDR 
und der gemeinsamen deut-
schen Nachkriegskultur. Eine 
Veranstaltungsfolge mit Auto-
ren und Wissenschaftlern lädt 
zum produktiven Dialog von 
Literatur und Forschung ein.



	 Das Programm: 

	 10. Juni 2008, 19.00 bis 20.30 Uhr
Erich Loest – Lesung aus „Sommergewitter“ 
 Ort: 	�Buchhandlung Napp, Pieperstraße 12, 44789 Bochum  

(Nähe Schauspielhaus)

	 11. Juni 2008, 12.00 bis 13.30 Uhr 
	 (im Rahmen der Ringvorlesung „Erinnerungen an die DDR“)  
Erich Loest – „Einmal Exil und zurück“ 
Ein Gespräch über Erfahrungen im doppelten Deutschland mit  
Paul Gerhard Klussmann
Ort: 	Ruhr-Universität Bochum, Raum GC 03/49

	 17. Juni 2008, 15.00 bis 17.00 Uhr   
	 18. Juni 2008, 9.30 bis 11.30 Uhr  
„Blick – Wechsel“. Ein Workshop zum literarischen Exil in 
Deutschland und Europa 	
Mit PD Dr. Mirjana Stancic / Dr. Frank Hoffmann 
Ort: 	Ruhr-Universität Bochum, Raum GB 04/86

	 17. Juni 2008, 17.30 bis 20.30 Uhr  
„Blick – Wechsel“. Ein literarisch-wissenschaftlicher Abend 
Mit einem Vortrag von Prof. Dr. Andrea Jäger (Universität Halle)  
und einer Lesung des Lyrikers Uwe Kolbe aus seinem neuen Band  
„Heimliche Feste“
Begrüßung: Prof. Dr. Bernd Faulenbach (Bundesstiftung Aufarbeitung)
Ort: 	�Ruhr-Universität Bochum, Raum GB 5/60  

(Dekanatssitzungssaal der Fakultät für Philologie)

	 18. Juni 2008, 12.00 bis 13.30 Uhr   
„Blick – Wechsel“. Erfahrungen in Deutschland und Europa
Podiumsgespräch mit Prof. Dr. Andrea Jäger, PD Dr. Mirjana Stancic, 
Manfred Jäger und Uwe Kolbe 
Ort: 	Ruhr-Universität Bochum, Raum GC 03/49

Veranstaltungsort (sofern nicht anders angegeben):
Ruhr-Universität Bochum
Universitätsstraße 150, Gebäude GB
44801 Bochum

Anmeldung und detailliertes Programm: 
idf@rub.de oder Tel.: 0234-3227863 P
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